
-1- 

 

 

 

 

Protokoll 

 

 

über die am 15. August 1928 im Schulhause zu Vandans unter dem Vorsitze  

des Vorsteher Fr. J. Bitschnau und in Anwesenheit von 11 

Gemeindevertreter stattgefundene Sitzung der Gemeindevertretung. 

 

Abwesend: Kristian Schapler und Engelbert Maier, für ersteren ist der 

Ersatzmann Meinrad Walter erschienen. 

 

 

 

 

Beschlüsse 

 

 

 

1. Das Protokoll von der letzten Sitzung am 29. Juli 1928 wurde verlesen 

und genehmigt. 

 

 

2. Dem Jugendfürsorgeverein werden S 10 Jahresbeitrag bewilliget. 

 

 

3. In das Komite zur Durchführung der Zuchtstierhaltung wurden 

Paul Koller, Meinrad Wachter und Emanuel Neher gewählt. 

 

 

4. Auf die Rückäusserung der Post- und Telegraphendirektion Innsbruck 

betreff Anfrage der Baukosten für Fernsprechstellen des Franz Koller 

und Konsumverein wurde der Beschluß gefaßt, den in der Sitzung am 

10. März 1928 bewilligten Gemeindebeitrag [nachträgliche Einfügung: 

"per S 1500"] zur Hälfte auf Franz Koller und den Konsumverein zu 

verteilen, wenn sich dieselben ehebaldigst um je eine Teilnehmerstelle 

bewerben und dieselben allgemein benützbar sind. 

 

 

5. Als Mitglieder zur Anlegung der Geschworenenliste wurden Gemeinderat 

Wilhelm Neher, Josef Egele, Paul Koller und Josef Schoder Nr. 71 gewählt 

und als deren Ersatzmänner Gemeinderat Bernhard Maier, Lehrer Bargehr, 

Martin Nuderscher und Josef Dietrich bestellt. 
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6. Der freiwilligen Feuerwehr wird der Jahresbeitrag an den  

Landesverband für das Jahr 1927 im Betrage von S 35 zur Zahlung 

aus der Gemeindekasse übernommen. 

 

 

7. Über die Beschwerde der Bewohner von Innervens wegen Gefährdung 

ihrer Anwesen durch die von Baptist Schoder beabsichtigte Anbringung 

eines Wasser- oder Sandkastens auf der bisherigen Fassungsstelle des 

Werkwassers auf dem linksseitigen Damme des Mustergielbaches wurde 

beschlossen, durch die beiden Gemeinderäte bei dem Baptist Schoder 

vorstellig zu werden und durch geeignet erscheinende 

Abänderungsvorschläge im Interesse der gefährdeten Bewohner zu 

vermitteln. 

 

 

8. Über Antrag des Josef Egele, das bisherige Bestreben zur Erlangung 

eines eigenen Postamtes nicht ruhen zu lassen, wurde der Beschluß gefaßt, 

daß sich der Antragsteller und der Vorsteher neuerlich anläßlich der 

Postamtstage in Bregenz diesbezüglich vorstellig werden. 

 

 

 

 

     Fr. Jos. Bitschnau, Vorsteher 

     J. Bargehr 

     J. Egele 

     M. Nuderscher 

 

 

 

[Anmerkung mit Bleistift: 

"Angeschlagen am 18.8.28"] 

 

 

[Das Protokoll wurde in Kurrentschrift verfasst] 
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